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1. Zusammenfassung 

 Den einen günstigsten Tarif gibt es nicht. Es hängt vom individuellen Nutzungsverhalten ab, welcher 

Anbieter den günstigsten Tarif und die besten Leistungen bietet. 

 CHECK24 hat Tarife für drei Nutzungstypen analysiert: Wenig-, Normal- und Viel-Surfer .  

 Wer seinen Bedarf genau ermittelt und die Angebote vergleicht, spart bis zu 516 Euro im Jahr. 
 

 Wenig-Surfer (vier Tage im Monat oder weniger) zahlen im günstigsten Tarif 8,08 Euro im Monat. Sie 

sparen knapp 80 Prozent bzw. rund 32 Euro im Monat im Vergleich zum teuersten. 

 Normal-Surfer (mindestens fünf Tage im Monat) zahlen mit der günstigsten Flatrate 8,99 Euro im 

Monat und sparen im Vergleich zum teuersten Anbieter rund 43 Euro bzw. 83 Prozent im Monat.  Im 

Jahr sparen sie 516 Euro. 

 Viel-Surfer, die regelmäßig datenintensive Anwendungen wie Videos nutzen, lohnt sich eine 

Monatsflatrate mit einem Datenvolumen von mindestens 3 GB. Die günstigste kostet 14,90 Euro.  
 

 Verbraucher sollten den Effektivpreis beachten, der alle einmaligen und monatlichen Kosten, 

Freischaltungsgebühren und Vergünstigungen in den monatlichen Endpreis einberechnet. 

 Bei der Wahl des Tarifs sollten Übertragungsgeschwindigkeit und Drosselungsgrenze so gewählt 

werden, dass die persönliche Internetnutzung, etwa für Video-Streaming, stets problemlos 

gewährleistet ist. 
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2. Preisvergleich (1/5) 

 

Tablet-PC-Tarife für Wenig-Surfer 

An höchstens vier Tagen im Monat mit dem Tablet-PC online, Datenverbrauch von maximal 1 GB 
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2. Preisvergleich (2/5) 

 Tarife für Wenig-Surfer 

 Tablet-Nutzer, die im Monat an nur vier Tagen oder weniger online sind und dabei jeweils nicht 

mehr als 1 Gigabyte (GB) verbrauchen, zahlen mit dem günstigsten Angebot 8,08 Euro im Monat. 

 Im Vergleich zum teuersten Anbieter zahlen sie für ihre Nutzung im Monat rund 32 Euro weniger. 

Sie sparen damit knapp 80 Prozent. Im Jahr liegt die Ersparnis bei rund 385 Euro. 

 Für Tablet-PC-Surfer ist bei seltener Internet-Nutzung eine Tagesflatrate oder ein Zeitpaket mit zwölf 

Stunden die günstigste Tarifvariante. 

 Für Verbraucher, die im Monat an fünf Tagen oder mehr Internetzugang benötigen, lohnt sich eine 

Monatsflatrate. 

 

 Wer nur an wenigen Tagen im Monat über das Tablet im Internet surfen will, zahlt mit einzelnen 

Tagesflatrates deutlich weniger als mit umfangreicheren Paketen.  

 Bei einzeln gebuchten Tagesflatrates ist der Kunde flexibler als bei Mehrtagesangeboten. Das 

Zeitkontingent muss nach dem Einwählen an einem Stück verbraucht werden. Es läuft ohne 

Unterbrechungsmöglichkeit und verfällt bei Nichtnutzung. 
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2. Preisvergleich (3/5) 

 

Tablet-PC-Tarife für Normal-Surfer  

An mehr als fünf Tagen im Monat mit dem Tablet-PC im Internet, Datenverbrauch 500 MB bis 1 GB  
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2. Preisvergleich (4/5) 

 

Tablet-PC-Tarife für Viel-Surfer 

An mehr als fünf Tagen im Monat mit dem Tablet-PC im Internet,  Datenverbrauch 3 GB oder mehr 
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2. Preisvergleich (5/5) 

Tarife für Normal- und Viel-Surfer 

 Normal-Surfer, die mit ihrem Tablet-PC fünf Tagen oder mehr im Monat via Mobilfunk im Internet 

surfen, aber nicht mehr als 500 MB bis zu 1 GB benötigen, erhalten ab 8,99 Euro die günstigste 

Monatsflatrate.  

 Mit einer Monatsflatrate für 14,90 Euro können Viel-Surfer bis zur Drosselungsgrenzen bei 3 GB mit 

der maximalen Surfgeschwindigkeit surfen. Danach wird die Übertragungsgeschwindigkeit reduziert. 

 Für nur durchschnittlich rund 20 Cent mehr im Monat (15,11 Euro) erhalten Viel-Surfer bereits einen 
Tarif, bei dem die Drosselung erst nach 5 verbrauchten GB einsetzt. 

 

 

 Für den Viel-Surfer empfiehlt sich eine Monatsflatrate, bei der die Drosselung frühestens ab einem 

Datenvolumen von 3 GB einsetzt. 
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3. Hilfe bei der Wahl des passenden Tarifs 

  

 Für die Wahl des richtigen Tarifs ist es entscheidend, das individuelle Nutzungsverhalten zu kennen. 

 Smartphone-Besitzer können aus ihrer Erfahrung im Umgang mit Mobilem Internet Rückschlüsse auf die 
Nutzung des Tablets ziehen. Sie sollten allerdings bedenken, dass der Datenverbrauch eines Tablet-PCs höher 
ist, da hier nicht auf für die mobile Nutzung optimierten Seiten gesurft wird. 

 Im Unterschied zum Smartphone ist außerdem zu beachten, dass vor allem Videos auf einem Tablet attraktiver 
sind, jedoch auch ein hohes Datenvolumen beanspruchen. 

Datenverbrauch richtig wählen 

 Kunden sollten darauf achten, dass der gewählte Tarif für ihr Nutzungsverhalten eine ausreichende Surf-
Geschwindigkeit bietet. 

 Ist das im Monat genutzte Datenvolumen zu niedrig angesetzt, wird die Übertragungsgeschwindigkeit 
herabgesetzt werden (siehe Informationen zur Drosselung Folie 15). 

 Datenvolumen für typische Anwendungen mit Mobilem Internet (1.000 MB = 1 GB ):  
  

 Surfen im Internet: 1 MB / min 

 E-Mail-Versand (ohne Anhänge): 0,1 MB /  min 

 E-Mail-Versand (mit Anhängen): 4,1 MB / min 

 Video-Streaming: 2 MB / min    
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3. Hilfe bei der Wahl des passenden Tarifs 

  

 Verfügbare Tarifarten 

 Monatsflatrate 

 Kunden können zum Festpreis unbegrenzt mobil surfen. Eine Monatsflatrate bietet sich an, wenn Kunden 
jederzeit und flexibel surfen möchten. 

 Monatsflatrates sind in Verbindung mit einem Surfstick, einer SIM- oder Micro-SIM-Karte erhältlich. 

 Mehrtagesflatrates 

 Kunden können an mehreren aufeinander folgenden Tagen im Internet surfen. Diese Flatrates bieten sich an, 
wenn Kunden nur für einen kurzen Zeitraum Internetzugang benötigen. 

 Mehrtagesflatrates sind ebenfalls über einen Surfstick, einer SIM- oder Micro-SIM-Karte erhältlich. 

 Tagesflatrates  

 Tagesflatrates bieten sich an, wenn Verbraucher nur an einzelnen Tagen Internetzugang benötigen.  

 Kunden können sich zum Festpreis für einen Kalendertag oder für 24 Stunden über Surfstick, SIM- oder Micro-
SIM-Karte Internetzugang kaufen. 

 Zeitpakete (von 15 Minuten bis zu 12 Stunden) 

 Zeitpakete bieten sich für Nutzer an, die nur gelegentlich und nur für kurze Zeit, etwa minuten- oder 
stundenweise, Internetzugriff benötigen. Sie können zwischen Paketen von 15 Minuten bis zu zwölf Stunden 
wählen. 

 Die Zeitpakete können über eine Software des Anbieters gekauft werden, die auf dem Tablet-PC installiert wird. 
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3. Hilfe bei der Wahl des passenden Tarifs 

  

  Rechenbeispiel zum Daten-Verbrauch während eines Monats: 

 täglich ca. 30 min surfen: 30 min/Tag x 30 Tage x 1 MB/min = 900 MB 

 täglich 10 min E-Mails bearbeiten: 10 min/Tag x 30 Tage x 0,1 MB/min = 30 MB  

 Insgesamt wird ein Datenvolumen von ca. 930 MB verbraucht. 

 Der Tarif sollte eine Monatsflatrate sein und so gewählt werden, dass die ungebremste 

Datenübertragung von mindestens 1.000 MB bzw. 1 GB gewährleistet ist.  

 

 Ab einer Internet-Nutzung von drei Stunden am Tag ist eine Tagesflatrate günstiger als die 

Kombination aus mehreren Zeitpaketen. (Beispiel: Stundentarif von ProSieben mit 0,77 Euro / Stunde gegenüber der 

Tagesflatrate von Aldi Talk mit 1,99 Euro / 24 Stunden)* 

 Ab einer Internet-Nutzung von fünf Tagen im Monat ist eine Monatsflatrate günstiger als mehrere 

Tagesflatrates. (Beispiel: Tagesflatrate von Aldi Talk für 1,99 Euro / 24 Stunden gegenüber der günstigsten Monatsflatrate ab 8,99 Euro 

/ Monat)* 

 Alle Provider und damit alle Tarife greifen auf die Infrastruktur der vier Netzbetreiber zurück. Bei der 

Wahl des Tarifs sollten Kunden darauf achten, dass das jeweilige Netz in Bereichen, wo das Internet 

häufig genutzt wird, ausreichend ausgebaut ist. 

* Zu diesen Preisen können Freischaltungsgebühren, Hardware- und Versandkosten hinzukommen 



15 © CHECK24 2011 

3. Hilfe bei der Wahl des passenden Tarifs 

  

Drosselungsgrenze richtig wählen 

 Die Drosselung ist Bestandteil fast aller Tarifarten für Tablet-PCs. In einem Tarif mit Flatrate ist die 

Datenmenge unbegrenzt, doch die Übertragungsgeschwindigkeit wird verlangsamt, sobald die im 

Vertrag angegebene Datenmenge erreicht ist.  

 Kunden können nach Überschreiten der Drosselungsgrenze immer noch ohne zusätzliche Kosten 

unbegrenzt surfen, doch die Übertragungsgeschwindigkeit ist mit GPRS-Niveau wesentlich 

langsamer (maximal 56 kBit/s). 

 Kunden sollten für eine stets komfortable Internetnutzung darauf achten, dass die 

Drosselungsgrenze bei ihrem Nutzungsverhalten nicht erreicht wird.  

 Empfohlene Drosselungsgrenzen für 

 Wenig-& Normal-Surfer: 500 MB bis 1.000 MB (1 GB) 

 Viel-Surfer: ab 1.000 MB (1 GB) 
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3. Hilfe bei der Wahl des passenden Tarifs 

  

 

SIM oder Micro-SIM? 

 Mit dem Speicherchip der SIM-Karte wird ein Teilnehmer identifiziert und eine Verbindung zum 

Mobilfunknetz hergestellt. Neben Handys, Smartphones und Surfsticks verwenden die meisten 

Tablet-PCs ebenfalls reguläre SIM-Karten. 

 Der Chip der Micro-SIM ist funktionsgleich zur regulären SIM-Karte. Die Micro-SIM-Karte 

unterscheidet sich nur durch ihre geringere Größe von einer SIM-Karte. Sie wird bisher für das Apple 

iPad bzw. iPad2 sowie das Apple iPhone 4 und 4S verwendet. Manche Anbieter verlangen für eine 

Micro-SIM-Karte höhere Gebühren, weswegen Tarife für das iPad teurer sein können als für andere 

Tablet-PCs. 

 Manche Provider stellen auch Kombi-Cards zur Verfügung. Bei Kombi-Cards kann der Kunde bei 

Bedarf die Micro-SIM aus der SIM-Karte herausbrechen.  
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3. Hilfe bei der Wahl des passenden Tarifs 

   * abhängig vom Netzbetreiber 

Übertragungs- 
Geschwindigkeit* 

GPRS 

(General Packed Radio 

Standard) 

Auf diese Stufe wird die 

Übertragung zurückgestuft, sobald 

die Drosselungsgrenze erreicht ist. 

bis zu 56 kBit/s 

EDGE 

(Enhanced Datarates for GSM-

Evolution) 

Weiterentwicklung des GPRS zur 

schnelleren Datenübertragung 

bis zu 237 kBit/s 

UMTS 

(Universal Mobile 

Telecommunications Sytem) 
Standardgeschwindigkeit der 

Mehrheit der Tarife, erlaubt 

schnelle Datenübertragung 

zwischen Netz und Endgerät 

bis zu 384 kBit/s 

HSDPA 

(Highspeed Downlink Packet 

Access) 

bis zu 7.200 kBit/s 

HSPA+ 

(High Speed Packet Access 

Plus) 

Erweiterung von UMTS mit 

höheren Datenübertragungsraten 

bis zu 84.000 kBit/s 

Übertragungsgeschwindigkeit hängt vom verwendeten Mobilfunkstandard ab 

 Netzausbau, Verfügbarkeit und Größe des Empfängerkreises bedingen die Geschwindigkeit. 
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4. Kostenfallen 

Datenvolumen beim Surfen mit Tablet-PCs ausreichend kalkulieren 

 Der Datenverbrauch beim Internetsurfen mit Tablet-PCs ist in der Regel höher als mit Smartphones.  

 Tablet-PCs öffnen reguläre Internetseiten, während Smartphones meist speziell für die mobile 

Nutzung optimierte Versionen der Webseiten öffnen, die ein geringeres Datenvolumen haben. 

 Kunden sollten darauf achten, dass ihr Tarif für ihr Nutzungsverhalten andauernd eine ausreichende 

Surf-Geschwindigkeit bietet. 

Vorsicht vor Tarifen mit Datenpaketen 

 In Tarifen mit Datenpaketen ist eine festgelegte Datenmenge enthalten. Ist diese Menge verbraucht, 

fallen für weiteres Surfen hohe Kosten an, z.B. 24 Cent pro MB. Da der MB-Verbrauch schwer zu 

kalkulieren und zu kontrollieren ist, ist eine Kostenkontrolle kaum noch möglich. 

 Tarife mit festgelegter Datenmenge sollten Kunden nur wählen, wenn sie sehr genau abschätzen 

können, wie viel MB sie im Monat benötigen. 

 Nicht genutztes Volumen verfällt in der Regel und kann nicht übertragen werden. 
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4. Kostenfallen 

Surfen im Ausland 

 Für das Surfen im Ausland mit dem Tablet-PC bzw. einer deutschen SIM-Karte werden je nach Land 

und Anbieter hohe Gebühren fällig, da ein ausländisches Netz genutzt wird („Roaming“). 

 Verbraucher, die im Ausland mit dem Tablet-PC surfen möchten, sollten sich nach kostenlosen 

WLAN-Hotspots erkundigen. Mit einer Prepaid-SIM eines örtlichen Anbieters können sie mobil 

surfen und haben die Kosten im Griff. Voraussetzung ist, dass das Tablet keine Sperre für bestimmte 

Tarife hat (SIM-Lock). 

 

Automatisches Einwählen im Ausland verhindern 

 Der Tablet-PC sollte immer so eingestellt sein, dass er sich im Ausland nicht automatisch eine 

Verbindung zu einem Mobilfunknetz herstellt. 
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